
Amtsblatt der Stadtgemeinde November 2016
An

 e
in

en
 H

au
sh

al
t -

 P.
b.

b.
 A

m
tli

ch
e 

M
itt

ei
lu

ng
 0

1A
02

14
69

 
Ve

rla
gs

po
st

am
t 8

60
5 

Ka
pf

en
be

rg
, E

rs
ch

ei
nu

ng
so

rt
 K

ap
fe

nb
er

g 
N

r. 
9 

N
ov

em
be

r 2
01

6,
 Ja

hr
ga

ng
 6

8

Hochgenuss 
auf der Burg
Ab November bereichern zwei kreative Jungköche die Kulinarik 
auf der Burg Oberkapfenberg.

www.kapfenberg.gv.at

Gratis
W-LAN

am Hauptplatz 

und im Sport-

zentrum
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Liebe Kapfenbergerinnen 
und Kapfenberger!
So wie im Bund und Land geht es auch derzeit in der Stadt
um die Erstellung eines verantwortungsbewussten Budgets
für das kommende Jahr und um die Gestaltung des mittel-
fristen Finanzplans. Rückblickend auf das Jahr 2016 darf ich
feststellen, dass gerade unsere wichtigen Investitionen im
Bereich der Kindergärten und Schulen dazu geführt haben,
dass unsere Kleinsten tolle Kindergärten vorfinden, die sich
in der Qualität von Jahr zu Jahr steigern, als auch das
Lernen in einem äußerst schönen Umfeld unserer Volks-
und Neuen Mittelschulen stattfindet. Damit noch nicht
genug, wird auch für das kommende Jahr einiges an Maß-
nahmen sowohl in baulicher Hinsicht als auch in der direkten Qualitätsverbesserung an den
jeweiligen Standorten eingesetzt. Das lohnt sich auch, denn ich kann erfreulicherweise
berichten, dass die Geburtenzahlen wiederum leicht steigend sind.
Auch unsere Freizeiteinrichtungen wie Freibad, Hallenband und Sauna befinden sich in einem
Top-Zustand. In der dreiwöchigen Sanierungs- und Renovierungspause wurden in unserem
Hallenbad wiederum viele Erneuerungen als auch Reparaturen vorgenommen. Eigentlich
stellt die gesamte Anlage ein Schmuckstück dar. Nachdem die Stadt Kapfenberg, als größte
Stadt der Region, sich immer auch ihrer zentralörtlichen Aufgaben bewusst ist, setzen wir
hier sehr viel Geld in Richtung Wohlfühlen für die Bevölkerung ein. 
Viele Schulen aus dem Umkreis von Kapfenberg nutzen natürlich ebenfalls diese wunderbaren
Freizeiteinrichtungen. Deshalb hat es in der Vergangenheit immer einen vernünftigen Auf-
teilungsschlüssel bei Sanierung und Neubauten von Schwimmeinrichtungen gegeben. Das
heißt, der Bund hat einen bestimmten Förderbetrag geleistet. Ohne zu jammern muss
festgestellt werden, dass man als Kommune um jeden einzelnen Euro an Bundesmitteln
nahezu schon kämpfen muss. Traurig aber wahr. Trotzdem freut es mich, dass gerade jetzt in
der etwas trüben und kalten Zeit unsere Badelandschaft so gut genutzt wird.
Liebe Kapfenbergerinnen und Kapfenberger, mit Allerheiligen gedenken wir wieder gemeinsam
am Stadtfriedhof um 10.30 Uhr unseren Toten vor dem Mahnmal der Gefallenen der beiden
schrecklichen Weltkriege des vergangenen Jahrhunderts.
Ein Danke an die Einsatzorganisationen, die ebenfalls zu dieser Gedenkstunde laden. Ein Blick
in die nähere und weitere Welt zeigt, wie wichtig es ist, kurz einmal inne zu halten und dem
schrecklichen Wüten des Krieges die Stirn zu bieten. Der Friede, den wir seit dem 2. Weltkrieg
in unserem schönen Europa oft als gegeben annehmen, ist keine Selbstverständlichkeit. Mit
diesen Gedanken darf ich mich von Ihnen für heute verabschieden.

Ihr
Bürgermeister Manfred Wegscheider
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A K T U E L L

Dass das möglich ist, liegt vor
allem an den hervorragenden
Voraussetzungen, die Kapfen-
berg allen Unternehmen bie-
tet. Von der Interessensbe-
kundung bis hin zur endgül-
tigen Betriebsansiedlung er-

hält man vom Standortma-
nagement der Stadtgemeinde
Kapfenberg bestes Service und
eine schnelle Abwicklung.
Breit aufgestellt
Kapfenberg gibt einer Vielzahl
an verschiedensten Betrieben

14.000 Arbeitsplätze, 600 Millionen Euro Kaufkraft und 150 Millionen an derzeitigen Investitionen –
diese Zahlen sprechen für sich. Kapfenberg befindet sich in einem wirtschaftlichen Dauerhoch!

Wirtschaft ist unser Trumpf
Die O.ST. Feinguss wurde von der Ventana Gruppe übernommen und bleibt weiterhin die einzige Feingießerei Österreichs.

eine Heimat: von der Produk-
tionshalle von Pankl Racing
Systems bis zum High-Tech-
Labor von Negotia. Vom Roh-
stofflager der Montan Spedi-
tion bis zur Baufirma. Die hei-
mischen Leitbetriebe, darunter

zwölf Weltmarktführer, belie-
fern die Besten der Welt. Dabei
sind Kunden wie Airbus, Boe-
ing, Ferrari, Rolls Royce oder
Siemens. Das kann sich allemal
sehen lassen!
Mehrwert für die Region
Nicht nur die Stadt als solche
profitiert von dieser wirtschaft-
lichen Stärke. 7.300 Arbeit-
nehmer pendeln Tag für Tag
nach Kapfenberg ein, um dort
ihrem Beruf in einer der 1.250(!)
Firmen nachzugehen. Großes
Augenmerk wird auch auf Bil-
dung in der Region gelegt:
Das Ausbildungsangebot von
Kapfenberg erstreckt sich von
den Pflichtschulen über AHS
und HTL bis zur Fachhoch-
schule mit vier technischen
Studienrichtungen. In diesen
Einrichtungen sind über 4.000
junge Menschen in Ausbil-

Die neuen Eigentümer der O.ST. Feinguss mit Bgm. Manfred Wegscheider und Standortmanager Wolf-
gang Wiesenhofer.
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dung, weitere 3.000 Bildungs-
plätze gibt es im Segment der
Weiterbildung. Und auch die-
ser Bereich steht nicht still: Für
das Jahr 2017 plant die Fach-
hochschule gemeinsam mit
der Stadtgemeinde die Errich-
tung des ersten Industrie 4.0
Labors in der Steiermark.
Handel als Stütze
Der enorme wirtschaftliche
Aufschwung manifestiert sich
nicht nur im High-Tech-Bereich
und der Industrie. Auch der
Handel in Kapfenberg boomt,
so findet man in unserer Stadt
drei Einkaufszentren mit bes-
ten Shopping-Möglichkeiten.
Dazu gesellt sich der zweit-
größte Möbelhaus-Betreiber
der Welt, der das Angebot wei-
ter aufwertet.

Kein Ende in Sicht
Auch die Zukunft in Kapfen-
berg scheint gesichert: Mit
über 300 Millionen Euro an
geplanten Investitionen ist die
wirtschaftliche Kraft Kapfen-
bergs in den nächsten Jahren
oder gar Jahrzehnten abgesi-
chert. Zuletzt durfte man sich
über die Neuübernahme der
O.ST. Feinguss durch die Ven-
tana Gruppe (550 Mitarbeiter,
55 Millionen Euro Umsatz) freu-
en. „Damit bleiben 68 Arbeits-
plätze erhalten und die neuen
Eigentümer planen auch In-

vestitionen in den Standort“,
erklärt Bürgermeister Manfred
Wegscheider und weist darauf
hin, dass der Betrieb künftig
auch Lehrlinge ausbilden
möchte. Zusammenfassend
kann man sagen, dass Kap-
fenberg DER Investitionsstand-
ort in der Obersteiermark ist.
Die Konzentration an Spitzen-
forschung, höchste Kompetenz
in der Werkstofftechnologie
und eine vielfältige Aus- und
Weiterbildungslandschaft ma-
chen den Erfolg unserer Hei-
matstadt aus.

Pankl Racing Systems ist einer der Leitbetriebe in Kapfenberg.

Die neue Halle der Firma
Pankl steht vor der Fertig-
stellung.

Stadtgemeinde Kapfenberg
Standortmanagement Ing. Wolfgang Wiesenhofer
Koloman-Wallisch-Platz 1, 8605 Kapfenberg
Telefon: 03862 22501 2040, www.kapfenberg.gv.at
standortmanagement@kapfenberg.gv.at

Francesconi spezialisiert sich auf Edelstahlverarbeitung.

Modernste Fertigungstechnologie „Made in Kapfenberg“ Die neue BBG Halle sichert Arbeitsplätze für die Region.

Ionbond entwickelt neuartige Verschleißschutzschichten. BHDT erzeugt Hochdruckrohrleitungen für Ölförderschiffe.
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G E M E I N D E R A T

Stadtparlament in neuen Räumen
Die jüngste Sitzung des Kapfenberger Gemeinderates war für alle Beteiligten ein besonderes Erlebnis.
Nach vielen Jahren des Provisoriums steht nun ein ansprechender und funktioneller Sitzungs- und Mehr-
zwecksaal zur Verfügung.

Entsprechend den Plänen von
Architektin Sandra Taendler
(Büro Formart.st) eröffneten
Landeshauptmann Stellver-
treter Michael Schickhofer,
Stadtpfarrer Giovanni Prietl
und Bürgermeister Manfred
Wegscheider die neue Räum-
lichkeit. Auf rund 300 m², mit
direktem Zugang vom Rat-
haus, kann dieser mit zeitge-
mäßer Technik ausgestattete
neue Saal neben Sitzungen
auch für vielfältige Anlässe
kommunaler Art verwendet
werden.
Gemeinderatssitzung 
In der langen Tagesordnung
stand gleich zu Beginn ein Be-
richt über die Mobilitätsun-
tersuchung des Kinderge-
meinderates am Programm.
Jugendreferent Christopher
Till stellte dabei die unter-
schiedlichen Möglichkeiten
für Kinder vor, in ihrer Stadt
mobil zu sein. Finanzreferen-
tin Jenny Baierl erläuterte da-
nach den durchaus erfreuli-
chen Nachtragsvoranschlag
zum laufenden Budget der

Stadtgemeinde für das Haus-
haltsjahr 2016. Demnach ge-
lang es wieder, sämtliche Aus-
gaben durch Einnahmen in
selber Höhe auszugleichen.
Dies bedeutet, dass Kapfen-
berg heuer nahezu 77 Millio-
nen Euro für öffentliche
Dienstleistungen aufwendet.
Die Gemeinde geht keine
Neuverschuldungen ein, ist in
der Lage, Rücklagen zu bilden
und steht österreichweit
auch bei den Finanzen vor-
bildlich da. Dies können auch

die Stadtwerke Kapfenberg
behaupten, deren Jahresab-
schluss für 2015 bei einer Bi-
lanzsumme von knapp 50
Millionen Euro einen Gewinn
von 2,2 Millionen Euro aus-
weist. Die solide Finanzsitua-
tion erlaubt es der Gemeinde
auch wiederum, Beträge zur
Wirtschaftsförderung und so-
mit zur Schaffung von Ar-
beitsplätzen auszuzahlen. So
ist es kein Zufall, dass Kapfen-
berg bereits knapp 14.000
Menschen Arbeit bietet, so

vielen wie noch nie in der Ge-
schichte der Stadt! Im Bereich
der Schulen fasste der Ge-
meinderat einen zukunfts-
weisenden Beschluss, indem
die bisherige Bindung an
Schulsprengel innerhalb des
Gemeindegebietes aufgeho-
ben wird. Bei den Bauangele-
genheiten wurden weitere
Grundstücks- und Dienstbar-
keitsvereinbarungen hinsicht-
lich der Großinvestition sei-
tens der Voest und Böhler
Edelstahl getroffen.

Unser Gemeinderat beschloss den erfreulichen Nachtragsvoranschlag für 2016.

Großes Medieninteresse bei der letzten Gemeinderatssitzung. Gelungene Architektur im neuen Mehrzwecksaal.
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Was will ich werden?
Aufgrund des großen Erfolges im letzten Jahr organisiert das Einkaufs-Centrum ece Kapfenberg in Ko -
operation mit der Stadtgemeinde Kapfenberg heuer wieder ganztags einen überregionalen Bildungstag.

Der inhaltliche Bogen ist breit
gespannt und reicht von schu-
lischen Ausbildungsmöglich-
keiten in berufsbildenden hö-
heren Schulen, den Lehrberuf
in seinen unterschiedlichen
Disziplinen bis hin zur dualen
Ausbildung. Unternehmen
und Leitbetriebe sowie Schu-
len und Bildungseinrichtun-
gen der Region Obersteier-
mark Ost sind direkt vor Ort.
Das AMS, berufliche Bildungs-
und Rehabilitationszentren
und Berufsförderungsinstitute
runden das Informations- und
Beratungsangebot ab. Ziel die-

ser Veranstaltung ist es auch
heuer wieder, eine Informati-
onsplattform zur Verfügung
zu stellen, auf der Jugendliche
und junge Erwachsene im Al-
ter zwischen 13 und 20 Jahren
die Möglichkeit haben, sich
umfassend über die zahlrei-
chen beruflichen Aus- und
Weiterbildungsmöglichkeiten
zu informieren und direkt vor
Ort von Experten beraten zu
lassen.

Informationen über berufliche Zukunft.

Technologiefrühstück
Luftfahrt
Die Stadtgemeinde veranstaltete gemeinsam mit dem
ACstyria in der Fachhochschule Kapfenberg ein Technolo-
giefrühstück zum Thema „Zulieferung in die Luftfahrtin-
dustrie“. Vertreter von 15 Firmen und Forschungseinrich-
tungen wurden aus erster Hand über die Gesprächser-
gebnisse des Clusters mit Luftfahrtgiganten wie Airbus,
Boeing, Rolls Royce oder Bombardier informiert. Sie disku-
tierten über die gemeinsame Herstellung von Systemen,
wie z.B. innovative einbaufertige Passagiersitze. Die steiri-
schen Unternehmen sind für solche Vorhaben in Punkto
Innovationskraft und Kompetenz bestens gerüstet.

11. November 
ab 9.30 Uhr ganztägig
im ece Kapfenberg

Gasthof Niki neu
Ein neues Lokal („Adria Speisen“) eröffneten Robert Ivko-
vic und Zeljka Lastro in der Mariazeller Straße 46a in Red-
feld. Bürgermeister Manfred Wegscheider gratulierte und
wünschte namens der Stadt einen guten Geschäftserfolg.
Geöffnet Montag bis Samstag, Telefon: 03862-23283.

HiWay TV sehen Sie täglich
am Info TV-Sendeplatz der
Stadtwerke Kapfenberg um

8.00, 12.00, 16.00, 20.00 und 22.10 Uhr und in HD-Qualität
am Info TV HD-Sendeplatz um 7.00, 13.00, 18.00, 20.15 und
22.00 Uhr. Auf www.kapfenberg.gv.at finden Sie unser
Lokalfernsehen unter dem Link „KapfenbergWebTV“.
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Soziale Sicherheit seit 30 Jahren
Auftraggeber, Kooperationspartner, Verwandte und Bekannte von Mitarbeitern und Teilnehmern folg-
ten  der Einladung ins BBRZ zum Open House an den Standorten Kapfenberg, Graz, Hartberg, Klagenfurt,
Villach und Spittal/Drau. 

20.000 individuelle Rehabili-
tationspläne für Menschen
nach Unfall oder Erkrankung,
die ihre gesamte Lebenspla-
nung nach einem Schicksals-
schlag neu ausgerichtet ha-
ben, sind die Erfolgsbilanz des
BBRZ in der Region Süd. Be-
rufliche Rehabilitation ist seit
nunmehr 30 Jahren Teil der
sozialen Sicherheit in der Stei-
ermark und in Kärnten. 1986
wurde durch die Gründung
des BBRZ Standortes in Kap-
fenberg der Zugang zu beruf-
licher Rehabilitation für Be-
troffene in der Region erleich-

tert. Die Orientierung der
Dienstleistungen an den Zie-
len unserer Auftraggeber –
den regionalen AMS-, PVA-
und AUVA-Geschäftsstellen,
ebenso wie der Sozialressorts
der Länder Steiermark und
Kärnten und der Landesstel-
len des Sozialministeriumser-
vice – ermöglicht uns heute
in den Bereichen Beratung,
Prävention, BerufsDiagnostik,
Intensivrehabilitation oder Ju-
gend und Beruf ein breites
Spektrum an Angeboten in
Form von Projekten durchzu-
führen. 

Open House im BBRZ Kapfenberg.

Wer ist der Schnellste?
Das zentrale Thema der Kapfenberger Kindergemeinderäte im heurigen Jahr ist Umwelt und Verkehr.

Unsere Kindergemeinderäte beim Mobilitätscheck.

Passend dazu nahm der Kin-
dergemeinderat im Rahmen
der europäischen Mobilitäts-
woche 2016 das Projekt „Stern-
chenfahrt“ in Angriff. Dabei
ging es darum, Teilnehmer
des öffentlichen Verkehrs, Rad-
fahrer, Autofahrer und Fuß-
gänger bei einer typischen
Alltagsfahrt miteinander zu
vergleichen. Insgesamt nah-
men 13 Teams, bestehend aus

einem Kindergemeinderat
und einem Sternchenfahrt-
Guide (Elternteil, Gemeinderat
oder Mitarbeiter der Stadt-
werke Kapfenberg GmbH) teil.
Diese Teams mussten zu einer
vereinbarten Uhrzeit aus den
verschiedenen Siedlungsge-
bieten Kapfenbergs den
Hauptplatz erreichen, um her-
auszufinden, welches Ver-
kehrsmittel das schnellste ist.

LernQuadrat
Nach zehn erfolgreichen Jahren in der Wiener Str. 46
(gegenüber dem ECE) ist das LernQuadrat mit 1. Oktober in
vergrößerte Räumlichkeiten, in den 2.Stock des Einkaufs-
centers, übersiedelt. LernQuadrat bietet Nachhilfe für alle
Altersstufen und Fächer an und ist mit über 80 Standorten
in ganz Österreich vertreten.
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J U G E N D

Not macht erfinderisch! 
Viele Kinder nutzen ihre Scooter, um in die Schule
zu kommen und so stapelten sich beim Eingangs-
bereich der VS Dr. Jonas in Kapfenberg immer mehr
davon. 

Eine individuelle Lösung war
gefragt. Die FAB Produktions-
schule Kapfenberg, ein Ju-
gendstabilisierungsprojekt für
arbeitsmarktferne Jugendli-
che, entwickelte und produ-
zierte eine passende Scooter-
Halterung. Aus diesem Auftrag
entwickelte sich eine Koope-

ration, um gemeinsam den
Sockel für die Scooter-Halte-
rung zu bemalen. Die Teilneh-
menden der FAB Produktions-
schule schlüpften in die Rolle
der Lehrer und verwandelten
mit den Kindern der 3a Klasse
der Schule den Betonsockel
in eine Unterwasserwelt. 

Ab sofort müssen die Scooter der Kids nicht mehr am Boden liegen.

Zu Gast bei den Großen
Der Kapfenberger Stadtrat wurde kürzlich vom Nach-
wuchs beehrt: Der Stadtjugendrat durfte nämlich seine
Arbeit und die Vorhaben vor den „Großen“ präsentieren.
Einige Ideen, wie zum Beispiel diverse Workshops und
Vorträge für Jugendliche, werden jetzt auch diskutiert
und umgesetzt. Zum Abschluss hatten die Jugendlichen
auch einige Fragen an den Stadtrat, welche von allen Teil-
nehmenden ausführlich beantwortet wurden.

Die Landjugend packt an!
Bei der Aktion „Tatort Jugend“ steht die Gemeinnützigkeit ganz
weit oben. Die Landjugend Kapfenberg hat in Zusammenarbeit
mit Stadtpfarrer Giovanni Prietl ein tolles Projekt zustande
gebracht: Die Hecken der Gärten rund um zwei Pfarren in Kapfen-
berg, St. Oswald und Schirmitzbühel, wurden von den fleißigen
Jugendlichen geschnitten, gestutzt und auf Vordermann gebracht.
Das Schnittgut wurde anschließend abtransportiert und entsorgt.
Die Landjugend Kapfenberg bedankt sich ganz herzlich für die gute
Organisation, die top Betreuung sowie für das ausgezeichnete Mit-
tagessen und freut sich auf die nächste Aktion mit ihrem Pfarrer
Giovanni.

Rund ums Wasser
Die Volksschule Stadt, Volksschule Pogier sowie das ZIS
(Zentrum für Inklusiv- und Sonderpädagogik) besuchten
unser KUlturZentrum und die Stadtbibliothek um an einem
Workshop teilzunehmen. Passend zur Ausstellung „Wasser-
welten“ drehte sich alles rund um das Thema Wasser.



9

M E N S C H E N

80 Jahre jung gefeiert
Die Stadtgemeinde 
Kapfenberg lud alle 
Kapfenbergerinnen
und Kapfenberger des
Jahrgangs 1936 anläss-
lich ihres 80. Geburtsta-
ges auf die Burg Ober-
kapfenberg ein. 

55 Seniorinnen und Senioren
folgten der Einladung und
wurden von Bürgermeister
Manfred Wegscheider, Sozi-
alstadträtin Melanie Praxmai-
er und der Leiterin der Sozial-
abteilung Monika Vukelic-Auer
begrüßt. Nach einer Greifvo-
gelvorführung gab es für die
Jubilare Essen und später ein
gemütliches Beisammensein.

Unterhaltsames Treffen auf der Burg und geselliges Beisammensein unter jungen 80ern.

Aus unserer
Stadtge-
schichte
Die Wiener Straße im Som-
mer 1957 war damals noch
ein Paradies für Radfahrer.
Heute, fast 60 Jahre später,
ist es eine innerstädtische
Hauptverbindung, welche
das intensive Wirtschaftsle-
ben Kapfenbergs unter-
streicht. 

Siedlungstreffen
Ehemalige Bewohner der Scheustraße
und Uhlandgasse in Walfersam trafen
sich kürzlich in ihrem Siedlungsgebiet,
um Erinnerungen auszutauschen und die
Jugend wieder aufleben zu lassen! Bür-
germeister Manfred Wegscheider dankte
stellvertretend Horst Wuthe für die gute
Organisation.
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Spielend zur Ersten Hilfe
Mit spielerischen Übungen hat Anja Trieb den Kin-
dern im Kindergarten Walfersam die Kenntnisse
und Fertigkeiten der Ersten Hilfe nähergebracht. 

Um einen passenden Zugang
zur Ersten Hilfe zu bekommen,
brauchen die Kinder ausrei-
chend Möglichkeiten, ihr er-
worbenes Wissen auch aus-
probieren zu können. 
So haben die Kinder beispiels-
weise das Absetzen eines Not-

rufs geübt. Natürlich wurde
auch ein Rettungsfahrzeug
angeschaut. 
Dadurch soll den Kindern die
Angst und Scheu vor den 
Einsatzkräften und dem Ret-
tungswagen genommen wer-
den.

„Erste Hilfe“ bereits im Kindergarten.

Neue Hautärztin in
Mozartpraxis
Im Beisein von Vizebürgermeister Fritz Kratzer und ärztli-
chem Leiter Stephan Zapotoczky nahm die Fachärztin für
Dermatologie und Venerologie Evgenia Galli-Novak ihre
Ordination in der Mozartpraxis am Kapfenberger Haupt-
platz nun auch offiziell auf. In der Wahlarztpraxis werden
nun auch alle Vorsorgeuntersuchungen und Behandlun-
gen an der Haut kompetent durchgeführt. 
www.mozartpraxis.at
Terminvereinbarungen: 03862-27922 oder 0664-1024626

Helfen Sie Kindern in Not
Wie in den vergangenen Jahren haben Sie auch heuer wieder die Möglichkeit, Kindern zwischen 6 und 10 Jahren in Osteuro-
pa eine Weihnachtsfreude zu machen. Holen Sie sich eine Schachtel im Bürgerbüro und befüllen Sie sie mit dringend benö-
tigten Dingen (Mützen, Schals, T-Shirts, Pullover, Socken, Strümpfe, Seife, Zahnpasta, Zahnbürsten, Handtücher, Farbstifte,
Hefte, Federschachteln, Stofftiere, Spielzeugautos, Schokolade). Ihre Pakete werden kurz vor Weihnachten an Kinder in Wai-
senheimen und Schulen sowie aus sozial benachteiligten Familien verteilt. Damit den Familien vor Ort auch Lebensmittel
gekauft werden können, bitten wir dem Paket e 5,– beizulegen. 
Die Schachteln können ab sofort abgeholt und bepackt bis spätestens 18. November 2016 im Bürgerbüro abgegeben wer-
den. Allen bisherigen und zukünftigen Spendern sagen wir ein großes DANKESCHÖN!

Siedlungsaktionstag
Gustav-Kramer-Straße
In der Kapfenberger Stadtteilarbeit, die vom ISGS in Zu-
sammenarbeit mit der Landentwicklung Steiermark
durchgeführt wird, steht derzeit die Gustav-Kramer-
Straße, insbesondere die Häuser 46, 47 und 48, im Mittel-
punkt. Aufgrund der Bewohnerbefragung findet nun ein
Siedlungsaktionstag am Freitag, dem 4. November 2016
(bei Regenwetter 18. November) von 13.00 bis 18.00 Uhr
statt. Dieser soll nun helfen, das Zusammenleben im
Sinne einer guten Nachbarschaft zu fördern. Alle Bewoh-
ner und deren Kinder sind herzlich eingeladen, sich am Ak-
tionstag im Sinne der angestrebten Bürgerbeteiligung
einzubringen. Für eine Jause und Spielgeräte wird gesorgt.
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Alle Jahre wieder…
Von 25. November bis 18. Dezember 2016 findet wieder der feierliche Weihnachtsmarkt am Kapfenberger
Hauptplatz statt.

Erleben Sie Kunsthandwerk
aus der Hochsteiermark, Stei-
rische Schmankerl und ein au-
ßergewöhnliches Musikpro-
gramm am Weihnachtsmarkt
in der Kapfenberger Altstadt.
Save the date: Große Silves -
terparty zum Jahreswechsel
mit „Simply Gentle“!
Öffnungszeiten:
Freitags ab 16.00 Uhr; 
Samstag, Sonn- und Feiertag
(8. Dezember) ab 15.00 Uhr
Highlights 2016
25. November 
„Weihnachten mit den 
EDLSEERN“ – ab 18.30 Uhr
26. November 
„Bernd Kurek & Gary Lux“ –
ab 18.00 Uhr
27. November
Irish Christmas mit 
„Reelbow“ – ab 18.00 Uhr
2. Dezember
„Coverage“ – Weihnachtli-
ches auf Höchstniveau –
ab 18.00 Uhr
3. Dezember 
Klarinettenmusi Hans 
Trafella – ab 18.30 Uhr
4. Dezember 
Weihnachtliches Konzert der

Gruppe „One Night Stand“ –
ab 18.00 Uhr
5. Dezember 
„Balladschinken“ –
ab 18.00 Uhr
6. Dezember
„Picasso“ – ab 18.00 Uhr
8. Dezember 
Xmas-Special mit den 
„Old School Basterds“ – 
ab 18.30 Uhr
9. Dezember 
„Finest Selection“ –
ab 18.00 Uhr
10. Dezember 
Weihnachtskonzert 
„Gianesins“ – ab 18.00 Uhr
11. Dezember 
„4 Real“ – Real American
Gospel – ab 18.00 Uhr 
16. Dezember 
Xmas-Special mit „Howdy
Dread & Kinky Slinky“ und
SchülerInnen der Volksschu-
le Dr. Jonas/Walfersam
17. Dezember 
Christmas-Show der Gruppe
„Raccoon“ – ab 18.00 Uhr
18. Dezember
„Kapfenberger Gospel 
Singers“ – ab 18.00 Uhr
Eintritt frei!

Neue Burg-Köche
Mit 1. November wird die Küche auf Burg Oberkapfenberg
neu besetzt. Roman Praschl und Raphael Oberhofer wer-
den zukünftig die Gäste der Burg bekochen. Die beiden
kreativen Köche möchten mittags mit bodenständigen
Speisen und abends mit Gänge-Menüs nach Wahl ver-
wöhnen. Tipp: Martinigansl-Essen von 11. bis 13. November;
Wildwochen von 14. bis 30. November.
Auf Burg Oberkapfenberg wird Ihre Veranstaltung zu
einem einzigartigen Erlebnis.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Ihr Burg Team
Burg Oberkapfenberg, Schlossberg 1, 8605 Kapfenberg 
veranstaltungen@burg-oberkapfenberg.at 
Telefon: 03862 /27309

Ein stimmungsvoller Advent wartet in Kapfenberg.

Unsere Altstadt lädt wieder zum Weihnachtsbummel ein.
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Bestattung: einfühlsam, 
kompetent, innovativ – jederzeit.
Jederzeit und in jeder Beziehung pietätvoll ist die Bestattung Kapfenberg an Ihrer Seite.

In schweren Stunden braucht
es Menschen, die zuhören und
verstehen: Starke Partner in
Tagen der Trauer, rund um die
Uhr erreichbar. Die Bestattung
Kapfenberg ist ein derartiger
Partner. 
Wir klären jederzeit alle or-
ganisatorischen und rechtli-
chen Details rund um die Trau-
erfeier. Fachliche Erstberatung
mit Respekt, Achtung und Mit-
gefühl steht an erster Stelle.
Das Ausmaß der Dienstlei-
stung bestimmen die Ange-
hörigen selbst: von der nota-
riellen Information über Be-

hördenwege, Bestattungsar-
ten, Trauerdruck, die Einbin-
dung von Priestern, Trauer-
rednern, Musik und Vereinen
bis hin zum Blumenschmuck.
Gut zu wissen: Bereits zu Leb-
zeiten entlastet das Angebot
der Bestattungsvorsorge. Das
Bestattungsteam unter dem
neuen Leiter Harald Pieber
zeichnet sich durch herzliches
Engagement, umfangreiches
Fachwissen und laufende Fort-
bildung aus. 
Es vereint Innovation und Ser-
vice eines modernen Dienst-
leistungsbetriebs mit der Pie-

Immer für Sie da
7.00 – 15.00 Uhr: Telefon 03862/23926
und darüber hinaus: Mobil 0676/835162901

Neuer Raum & Traum zum Wohl-
fühlen –im Sonnenhaus!
Wohlfühlen, ohne Klimaanlage, mit konstanter Wunschtemperatur, unsichtbar und wartungsfrei: Der
neue Wohlfühlraum macht High-Tech spürbar!

Regionale Bauherren aufge-
passt: Das Sonnenhaus be-
herbergt einen neuen Traum
von einem Raum. Im „Wohl-
fühlraum“ lässt sich eine in-
novative Heiztechnologie zum
Heizen und Kühlen, ohne Kli-
maanlage und Zugerschei-
nung, hautnah erfahren. Ther-
mostate regeln die Raumtem-
peratur ganz von alleine. Im
Winter etwa werden einmalig
23 Grad Wunschtemperatur
eingegeben – und der Raum
hält diese konstant und zu-
verlässig. Die wartungsfreien
Heizpanele verstecken sich
hinter Wänden, Decken oder

unter Böden – individuell, un-
sichtbar und für Allergiker be-
stens geeignet. Nicht nur hei-
zen und kühlen, sondern be-
quemes Wohlfühlen ist das
Ergebnis. Das Wohnen ist ein-
facher denn je – die Techno-
logie von Harreither dahinter
ausgeklügelt. Dass es diese
im Umkreis von rund 50 Kilo-
meter nur bei uns in Kapfen-
berg gibt, spricht für die Qua-
lität der Tochterfirma Stein-
wender und ihrer top-ausge-
bildeten Techniker. „Bauher-
ren-Abende“ führen mitten
in den Wohlfühlraum und ma-
chen High-Tech greifbar.

Weitere Infos gibt Ihr persönlicher Ansprechpartner:
Herr Ing. Timo Riegel, Steinwender Installations-
Ges.m.b.H., Wiener Str. 59, 8605 Kapfenberg 
T: +43 (0) 38 62/23 397 | Fax DW5, office@steinwender-
installation.at, www.steinwender-installation.at

tät einer Bestattung. So bleibt
ganz sicher Zeit und Raum

für einen feierlichen und wür-
devollen Abschied!
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Wir freuen uns über 
die neuen Erdenbürger

Fellnhofer Christian, 27.08.;
Brass Felix, 28.08.

Glückwünsche an unsere
Alters- und Ehejubilare

80-jährige Jubilare
Anna Pitour
Franz Beck
Manfred Inzinger
Alfred Johann Hermann
Hauer
Beate Sieber
Manfred Kurt Tuttner
Theresia Opitz
Brigitta Zenz
85-jährige Jubilare
Hildegard Lackner
Tibor Pers
Veronika Sebauer
Johann Manfredo
Hermann Strini
Maria Immakulata Brunner
Ludmilla Theresia Eherer
Hedwig Weinhandel
Rupert Gotthardt
Gertrud Christine Kosic
Franz Csuk
Karl Mächtinger
Emma Vötsch
Adelheid Edelsbacher
Theresia Swoboda
Friederike Hauer
Notburga Oswald

90-jährige Jubilare
Elfriede Hammer
Johann Schöberl
Georg Eschbach
Ingeborg Gyecsek
91-jährige Jubilare
Karl Horn
Rosa Kirchweger
Maria Stumpf
Gertrud Noninger
Maria Etl
Johann Schaar
Notburga Zottler
92-jährige Jubilare
Maria Fassl
Maria Ertel
Dkfm. Dr. Friedrich Eder
Elisabeth Pieber
93-jährige Jubilare
Johann Leodolter
Johann Horitzer
Sofie Mitterbäck
94-jähriger Jubilar
Franz Gesslbauer
96-jährige Jubilarin
Maria Reisinger
98-jähriger Jubilar
Karl Schwarzenberger
Goldene Hochzeit
Maria und Otmar Bauer
Brigitte und Adolf 
Kriechbaum
Helga Ursula und Hans
Sonnberger
Gertraud und Adolf Donat
Renate und Ernst 
Haselgraber
Anna Maria und Johann 
Ollmann
Hermine und Rudolf 
Wiedner
Brigitte und Erwin 
Wurditsch 
Diamantene Hochzeit
Rosa und Robert Jantscher
Maria und Helmut Ecker

Wir gratulieren Familie Grabler zur Goldenen Hochzeit.

Zur Eheschließung 
gratulieren wir

Kaiser Günter und Hollerer Bar-
bara, beide Kapfenberg
Bahtic Edin und Karadzic Elma,
beide Kapfenberg
Hamann Kevin und Antoniol
Melanie, beide Kapfenberg
Eberhardt Michael und Gessl-
bauer Gerlinde, beide Kapfen-
berg
Ledolter Herbert und Kölbl Ros -
witha, beide Kapfenberg
Ing. Haberfellner Reinhard und
Schneider Doris, beide Kapfen-
berg
Weber Christian und Pabst Ma-
ria, beide Kapfenberg
Becker Jürgen und Lengger
Sandra, beide Kapfenberg

Wir trauern um unsere Verstorbenen

Schumnig Friedrich, 80; Strommer Johann, 81; Zitter Herbert, 87;
Maierhuber Karl, 91; Loidl Maria, 81; Vojinovic Viktorija, 75; Stü-
ckelschwaiger Monika, 65; Bogner Franz, 73; Brabenec Angela, 91;
Kalcher Walpurga, 100; Saiz Hubert, 94; Hölzl Norbert, 79; Wehr
Herbert, 81; Fürnhammer Hedwig, 71; Kumpitsch Franz, 79; Tichec
Hans Hermann, 47; Schrittwieser Reinhard, 82; Krenn Stefanie,
76; Poms Edeltraud, 79; Gamperl Franz, 96; Lind Alfred, 89; Keine
Rosa, 95; Plößnig Margaretha, 91;      

Hochzeitsjubiläen, wie die
Gol dene oder Diamantene
Ho chzeit, sind im Ge -
gensatz zu den Geburts -
daten nicht amtlich er -
fasst. Daher ersuchen wir
die Ehepaare oder deren
Verwandte um Be kannt -
gabe der Hochzeitstermi-
ne unter Tel.: 03862/22501-
1410.

Alles Gute zur Goldenen Hochzeit Karl und Rosa Fladischer.

Familie Jaindl alles Gute zur Goldenen Hochzeit.
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TREFFPUNKT: 18.00 Uhr in der 
ISGS Drehscheibe, Kapfenberg

KONTAKT:Telefon:  03862/21500
www.victory.or.at

03.11.2016 Gesprächsrunde – Information, Hilfestel-
lung u. Erfahrungsaustausch

17.11.2016 Gesprächsrunde – Information, Hilfestel-
lung u. Erfahrungsaustausch

01.12.2016 Keine Angst vor der Angst  – Umgang mit
Angst und Panikattacken, Dr.in Iris Berner,
Ärztin f.  Allgemeinmed., Psychoonkologin

Apothekendienst beim Roten Kreuz unter Tel.: 0 38 62 / 14 55
Frauen- und Mädchenberatungsstelle: 0664 / 883 403 64

Frauenhaus: 0316 / 42 99 00
Psychosoziale Beratungsstelle: 03862 / 22 413

Kinderschutzzentrum:  03862 / 22 430

Den Ärztenotdienst versehen

November 2016
1. 11. Dr. PRIELER, J.-Nestroy-Straße 4 0664/5130699
5. 11. Dr. MAURITSCH,  J.Strauß-Gasse 3 33-1-19
6. 11. Dr. SACHERER, Wiener Straße 54 22-4-20
12. 11. Dr. FÜRST, Stubenberggasse 2 0660/3820046
13. 11. Dr. MATSCHEKO, Lannergasse 4 31-1-660
19. 11. DA Dr. WOHLMUTH, Wiener Straße 36 25-4-20
20. 11. Dr. SCHWEIGHOFER, Grazer Straße 84 27-1-92
26. 11. Dr. SCHULHOFER, Mariazeller Straße 52 25-6-55
27.11. Dr. SCHATZ,Wiener Straße 100 0664/1636828
Wochenenddienstbereitschafttagesaktuell: 
http://www.styriamed.net/region/bruck-kapfenberg/ 
Der freiwillige Bereitschaftsdienst kann zwischen 19.00 bis
22.00 Uhr unter der Woche in Kapfenbergüber die Telefonanruf-
beantworter der Hausärzte abgefragt werden.

Rotes Kreuz
5. November 2016,  FS- Kurs, ÖRK-Kapfenberg, 
9.00 –15.00 Uhr
19. –20. November 2016, Erste Hilfe Kurs,ÖRK-Kapfenberg,
9.00 –17.00 Uhr

Wir gratulieren Frau Martha Hirtl zum 90. Geburtstag.

Zur Goldenen Hochzeit Familie Donat alles Gute.

Alles Gute zur Goldenen Hochzeit Franz und Anna Kroisenbrunner.

Bürgerservice-
Sprechtag
Der nächste Bürgerservice-
Sprechtag der Stadtge-
meinde Kapfenberg, bei
dem Sie Gemeinderat
Christopher Till und
Gemeinderätin Marianne
Feistl Ihre Anliegen, die Stadtgemeinde Kapfenberg
betreffend, aber auch andere Probleme, in welche die
Stadtgemeinde Kapfenberg vermittelnd eingreifen kann,
vorbringen können, findet am Donnerstag, dem 24.
November 2016, im Europahaus, Anton-Mühlbacher-
Straße 125a, um 17.00 Uhrstatt.
Selbstverständlich können an den einzelnen Sprechtagen
auch Bewohner anderer Siedlungsgebiete vorsprechen.
Außerdem steht die Möglichkeit offen, außertourlich in
dringenden Fällen Terminvereinbarungen über die Tel.Nr.:
22501/DW 1002 mit den beiden Mandataren zu treffen.

Amtblatt November 2016.qxp_Layout 1  20.10.16  10:24  Seite 14
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Große Gedenkkund-
gebung der Stadtge-
meinde Kapfenberg
Dienstag, 1. November 2016, 
10.30 Uhr, Stadtfriedhof, 
Soldatengedenkstätte
Mitwirkende:
Stadtkapelle Kapfenberg,
Kapfenberger Gospelsin-
gers, Abordnungen aller
Kapfenberger Einsatz- und
Traditionsverbände, Anspra-
che von Bürgermeister
Manfred Wegscheider,
Kranzniederlegung durch
die Stadtpolizei;
Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sind bei dieser Ver-
anstaltung herzlich willkommen! 

Verordnung
Säuberung der Gehwege – Schneeräumung
Aufgrund des § 93 Abs. 4 der Straßenverkehrsordnung
(StVO) 1960, idgF wird Folgendes verordnet: (Auszug)
§ 1   Diese Verordnung gilt als Ergänzung zu den ein-
schlägigen Bestimmungen der Straßenverkehrsordnung
in der derzeit geltenden Fassung und regelt die Säuberung
der Gehwege im Ortsgebiet der Stadtgemeinde Kap-
fenberg.
§ 3  (1)   Die Säuberung der Gehwege oder der entspre-
chenden Streifen der Straße anstelle abgegrenzter Geh-
wege von Staub und Schmutz sowie von Schnee und
das Bestreuen derselben bei Eis- und Schneeglätte hat
täglich vor 7 Uhr zu erfolgen. Sollte es infolge der Witte-
rungsverhältnisse notwendig sein, ist das Reinigen oder
das Streuen in der Zeit bis 20 Uhr zu wiederholen.
§ 5  (1)   Die Lagerung des von Gehsteigen entfernten
Schnees auf der Fahrbahn ist nur insoweit zulässig als
dadurch der Verkehr auf der Fahrbahn nicht behindert
wird. Wenn die Fahrbahn bereits vom Schnee geräumt
wurde, darf kein Schnee mehr dort gelagert werden.
(2) Bei mehr als 2 m breiten Gehwegen soll der Schnee
nicht auf der Fahrbahn, sondern unmittelbar am Randstein
des Gehweges in Figuren gelagert werden, wobei Haus-
einfahrten, Durchgangs- und Wasserablaufmöglichkeiten
zu berücksichtigen sind.
§ 6 Abgerutschter oder von Dächern geräumter Schnee
ist von den Gehsteigen (Gehwegen) bzw. vom Straßenrand
in der Breite von 1 m zu entfernen. Wenn dies trotz poli-
zeilicher Aufforderung nicht erfolgt, kann die Stadtge-
meinde die Entfernung auf Kosten des Verpflichteten
selbst durchführen oder durchführen lassen.

Integrationssprechtag
Am Freitag, dem 25. Nov ember findet im neuen Imbiss
Niki in Redfeld um 17.00 Uhr der nächste Sprechtag mit
dem Integrationsreferenten Gemeinderat Christian
Seidl und Gemeinderat Clemens Perteneder statt. Alle
Bewohner, die Vorschläge, Ideen, Fragen oder Probleme
haben, sind eingeladen, sich einzubringen. Diese
Gespräche werden regelmäßig in allen Siedlungsgebie-
ten durchgeführt.

Termine Kath. Kirche
Dienstag, 1. November, Allerheiligen: Vormittag Gottes-
dienste in den Pfarrkirchen (8.45 Uhr St. Oswald, 9.30 Uhr
Hl. Familie, 10.00 Uhr Schirmitzbühel), 14.30 Uhr Andacht
bei der Martinskirche am Friedhof, Gräbersegnung
Mittwoch, 2. November, Allerseelen: 18.00 Uhr Gottes-
dienst, Pfarre St. Oswald mit Gedenken an die Verstorbe-
nen dieses Jahres, Lichterprozession auf den Friedhof
Mittwoch, 16. November, 14.30 Uhr: Ruck ma z’saomm–
Nachmittagskaffee im Pfarrsaal der Pfarre St. Oswald 
„Mentale Gesundheitsförderung“ (Kraft der Hände) –
Mag. Dr. Hansjürgen Solodzuk und Walter Höfer
Samstag, 19. November, 19.00 Uhr: Gospelnacht in der
Pfarrkirche St. Oswald mit den Kapfenberger Gospelsin-
gers unter der Leitung von Regina Tappeiner
Samstag, 26.November, Adventkranzsegnungen:
17.00 Uhr Pfarrkirche Hl. Familie und Schirmitzbühel, 
18.30 Uhr Pfarrkirche St. Oswald

Frauenfrühstück
Das nächste Frühstück findet am 19.November 2016
statt. Referentin: Ute Kettwig, Thema: Friede mit Ges-
tern-Frei sein für Heute, Beginn ist wieder um 9.00 Uhr,
im Haus der Begegnung Walfersam. Anmeldung unter:
Tel.: 0680/2110572 oder:ff-treffen@tele2.at

Reif und Partner -
Rechtsanwälte
Die überregionale Kanzlei mit Standorten in Graz, Feld-
bach, Villach und Wien, hat nun auch einen neu eröffne-
ten Standort in Kapfenberg, Wiener Straße 100. Es
besteht die Möglichkeit einer kostenlosen Erstberatung.
Montag bis Donnerstag: 8.00 bis 17.00 Uhr
Freitag: 8.00 bis 12.00 Uhr, Tel.: 03862 22644
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Stadtführung 
mit Kaffee
Im Rahmen eines geführten Stadtrundgangs durch die
Altstadt von Kapfenberg erfahren Sie Wissenswertes
zum Thema Kaffee und haben auch die Möglichkeit, das
Rösten des Kaffees mit allen Sinnen zu erfahren. Zum
Abschluss erwartet Sie eine Kaffeejause im Café Mocca.
Samstag, 12. November 2016, 10.00 Uhr, Treffpunkt KUl-
turZentrum Mürzgasse 3, Dauer: ca. 2 Stunden
Unkostenbeitrag für Kaffeeseminar, Stadtführung und
Kaffeejause: e 13,– pro Person
Anmeldung erbeten unter 0664/600921005

Lehrling gesucht!
Restaurantfachmann/frau 
Ihre Karriere auf Burg Oberkapfenberg kann beginnen! 
Unsere Anforderung: 
• positiver Hauptschulabschluss
• gute Deutsch- und Englischkenntnisse
• Flexibilität und Belastbarkeit
• Freundlichkeit und Hilfsbereitschaft
• Teamfähigkeit
Ein familiäres Arbeitsklima und leistungsgerechte Bezah-
lung warten auf euch. 
Bewerbung an: Christoph Frühbauer
fruehbauer@burg-oberkapfenberg.at

Verein Achterbahn 
Plattform für Menschen mit psychischer Beeinträchti-
gung
Termine der Achterbahn-Selbsthilfegruppe in Kapfenberg 
jeweils 16.00 bis 19.00 Uhr:
7. November 2016, 21. November 2016, 5. Dezember 2016,
19. Dezember 2016
Sozialpsychiatrische Tagesstruktur Kapfenberg (Rettet das
Kind), Grazer Straße 20, Telefon: 0680/3117161
www.achterbahn.st

Naturfreunde 
Kapfenberg
Stammtisch am Mittwoch, dem 2. November um 
16.00 Uhr im Haus der Begegnung Altstadt.

Wann kann ich in 
Pension gehen?
Pensionsrechtliche Beratung speziell für Frauen. 
Dr.in Eleonore Hödl, Pensionsrechtsexpertin
Dienstag, 8. November 2016,  17.00 Uhr
ISGS Kapfenberg, Grazer Straße 3
Mitzubringen: eventuelle Versicherungsdatenauszüge
Kostenlos! Anmeldung erforderlich! Tel.: 03862/21 500

iForum

 Einladung zu: Unser
Bürgerforum

Biologische Invasion
Nicht heimische Tiere und Pflanzen in der Steiermark.
Mo. 14. November 2016, 19.00 Uhr, KUlturZentrum, Mürz-
gasse 3, Eintritt frei!

am 23. November im Haus der Begegnung in Schirmitz-
bühel, 18.00 Uhr; # ich freue mich auf interessante
Gespräche! GR Markus Lindner, Moderator

Platzbenennung
Einladung zur Platzbenenung „Franz-Haas-Platz“ in Arn-
dorf am 28. Oktober um 15.00 Uhr. Offener Leseabend

Mitglieder des Europa-Literaturkreises Kapfenberg
lesen neue Texte. Anschließend besteht die Möglichkeit,
in lockerer Atmosphäre darüber zu diskutieren.
Auch die Besucherinnen und Besucher dieser Veranstal-
tung sind eingeladen, eigene Texte mitzubringen, zu
lesen und gemeinsam zu besprechen.
3. November 2016, 19.00 Uhr, KUlturZentrum, 2.Stock

Literaturcafé
Gespräche über die Vergabe des diesjährigen Literatur-
Nobelpreises, literarische Gedenktage, Vorstellung neu-
er Bücher, u. v. m. Diesmal besprechen wir u. a. Leben und
Werk von Wolf Biermann (80. Geburtstag) und Peter
Weiss (100. Geburtstag). Natürlich besteht auch für
Gäste die Möglichkeit, ihre Lieblingsbücher und Lieb-
lingsautoren vorzustellen.
17. November 2016, 18.00 Uhr, KUlturZentrum, 2.Stock
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Busfahrt zum 
Christkindlmarkt
Klagenfurt:
Samstag, 3. Dezember 2016
Busfahrt pro Person e29,–
Eisenstadt: Samstag, 10. Dezember 2016
Busfahrt pro Person e29,–
St. Wolfgang: Samstag, 17. Dezember 2016
Busfahrt pro Person e29,–
Mariazell: Sonntag, 18. Dezember 2016
Busfahrt pro Person e 18,–
Buchungshotline 03862 22044 212
bus@mvg-kapfenberg.com

5. November 2016
 09  : 30 - 16 : 00 Uhr

Hotel Böhlerstern
Friedrich-Böhler-Straße 13
8605 Kapfenberg

E I N L A D U N G  Z U M  3. GENUSSTAG

www.b www.s www.a

Vorsorge
Gesundheitsstraße

Achtsamkeit im Alltag
Psychologische 
Beratungsstelle

Arzt-Patienten-Gespräch
Alternsgerechtes Arbeiten

Gesunde Ernährung
und vieles mehr

Kabarett 
Peter & Tekal

Der Nächste, 
bitte!

GESUNDHEIT mit 
HERZ und VERSTAND

STEIRISCHES SÄNGER- UND
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MUSIKANTENTREFFEN 2MUSIKANTENTREFFEN 2MUSIKANTENTREFFEN 2MUSIKANTENTREFFEN 2MUSIKANTENTREFFEN 2MUSIKANTENTREFFEN 2MUSIKANTENTREFFEN 2 10MUSIKANTENTREFFEN 2 6

olkskulturVolkskultur

Das Kulturreferat der Stadtgemeinde Kapfenberg
und die Trippl Musi laden ein zu einem

ABEND  
MIT  ECHTER
VOLKSMUSIK
Sa12. Nov2016
19.30 Uhr, Haus der Begegnung 
Schirmitzbühel Lannergasse 1, 8605 Kapfenberg
Mitwirkende: //     Blechfoltn //     Perstl Viergesang
Familienmusik Anhofer //     ZitherDrei //     Trippl Musi
Sprecher: Ernst Zwanzleitner
Eintritt:  € 10,– //    Ermäßigt  € 8,–
Kartenvorverkauf: KUlturZentrum Kapfenberg, Tel. 03862-22501-1608
Kulturpass Kapfenberg / Bruck an der Mur sowie bei allen 
Ö-Ticket Vorverkaufsstellen und unter oeticket.com

Metamorphose 
Einladung zur Vernissage von Roswitha Schablauer
„Metamorphose“
Donnerstag, 17. November, 19.00 Uhr
Neurologisches Therapiezentrum Kapfenberg
www.roswitha-schablauer.at

Perchtenlauf
Samstag, 5. November 2016, Café Anneliese, 17.30 Uhr

Freizeit Sport Aktiv
Schwimmkurse: Babys und Kleinkinder:
Start 12. Jänner 2017 ab 9.00 Uhr
Anfänger: Start 11. Jänner und 13. Jänner
2017 ab 14.00 Uhr und 14. Jänner 2017 ab 9.30 Uhr
Mäßig Fortgeschritten und Fortgeschritten: 
Start 13. Jänner 2017 ab 15.00 Uhr
Privatschwimmkurse nach Vereinbarung!
Unser aktuelles Gesundheits- und Sportprogramm auf:
www.freizeitsportaktiv.at
Anmeldungen an freizeitsportaktiv@aon.at oder tele-
fonisch unter 0664/9109441 bzw. 03862/25365 
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Filmvorführung
„Landraub“ im Franz Bair Heim, Feldgasse 8
Donnerstag, 10.November, 17.00 Uhr, Eintritt frei!
Ackerland wird immer wertvoller und seltener.
Mit dem Landraub wollen die Reichsten der Welt sich
Zugriff auf die wichtigste Ressource dieser Welt sichern. 
Ein Film von Kurt Langbein und Christian Brüser

„Magische Orte“
HDAV Panoramavision von SEPP WOHLMUTH
Atemberaubende Landschaften, einzigartige Bauwerke 
und faszinierende Feste
Präsentiert von den
Schirmitzbüheler Kon-
takten
9. November 2016 –
19.30 Uhr – KAPFENBERG
Haus der Begegnung –
Schirmitzbühel
Kartenreservierungen unter Telefon – 0676-3561246
oder Mail – sepp.wohlmuth@gmail.com

Kinder- und Jugend-
nachmittag
Aroma-Workshop: Wir machen eine kreative Reise durch
die bunte Welt der natürlichen Düfte. 
Do., 17. November 2016, KUlturZentrum Mürzgasse 3
Für Kinder von 5 bis 10 Jahren: 14.30 bis 16.00 Uhr
„Die farbenfrohe Welt der Orange“
Für Jugendliche ab 11 Jahre: 16.30 bis 18.00 Uhr
„Aromahits – Teens only!“
Alle Teilnehmer können eine kleine Erinnerung aus der
Welt der Düfte mit nach Hause nehmen. 
Die Teilnahme ist gratis! Anmeldung bis Fr., 11. November
2016 unter 0664/600921005

Zsammsteh‘n im
Advent
Freitag, 25. November 2016, ab 15.00 Uhr, beim Gasthaus
Kohlhhofer, Pogier; Adventkranzverkauf, Kekse und
Mehlspeisen, Glühwein u.v.m. Auf Ihr Kommen freut sich
die Frauenbewegung Parschlug-Pogier-Göritz
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TAG DER  
OFFENEN SCHULE
Samstag

12. November 2016
8 bis 14 Uhr

Besichtigung der  Schule, der Land-
wirtschaft  sowie den Werkstätten.

Kostproben aus dem  
„Hafendorfer Hofladen“.

Töllergraben 7, 8605 Kapfenberg
www.hafendorf.at

LAND- UND FORSTWIRTSCHAFTLICHE FACHSCHULE  

HAFENDORF

europäische theaternacht
EUROPEAN THEATRE NIGHT

 TAKTGEFÜHL,
bitte 

Mehr 

Katharinen Kränzchen
Samstag, 19. November 2016, 20.00 Uhr im Gasthaus
Kohlhofer, Pogier; Es unterhält Sie der Brunner Express.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Kameraden der Freiwilli-
gen Feuerwehr Göritz/Pogier.

Lesung
Die Ortsgruppe Kapfenberg des Österreichischen Pensio-
nistenverbandes lädt herzlich zu einer Lesung mit musi-
kalischer Umrahmung. Gottfried Hofmann-Wellenhof
liest aus „Notizen eines Vaters“. Die musikalische Umrah-
mung gestaltet Roland Hollik.
Haus der Begegnung, 12.-Februar Straße 6, Kapfenberg
am 22. November 2016 um 14.00 Uhr

Filmklub 
Kapfenberg

Di, 8.11.: Steirische Medienmenschen: 
Pert & Norbert Oberhauser

Di, 15. 11.: Foto-Galerie und Foto-Film-Abend: 
Eckhard Nussmüller AFRIKA x 3

Di, 22. 11.: 143.Filmklub-Galerie: Christian Bajc,
Bruck/Mur – Ungewöhnliches
und wir betrachten, besprechen und
bewerten österr. Videos (VBW 8)

Di, 29. 11.: Nachpremiere: „Zum Himmel wir mar-
schieren“ – Fernsehfilm Alfred Ninaus
und Buchpräsentation von Carina Klem-
mer-Theny über ihren Großvater, den Kap-
fenberger Fotografen Franz Pachleitner

Filmklublokal, Volksschule Redfeld (Steinerhofallee)
Für jedermann (-frau) Eintritt frei! Beginn: 19.00 Uhr

gegründet 1957

Film im ORF III
„Zum Himmel wir marschieren“ jetzt im TV
Der Film über den Kapfenberger Fotografen Franz Pach-
leitner wird am 19. November 2016 um 21.50 Uhr auf 
ORF III ausgestrahlt.
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Lesen ist für Kinder wichtig
Im ece durften sich Kinder beim „Lesefest“ bei ins-
gesamt acht Stationen rund ums Thema „Lesen“
austoben. 

Das Highlight des Tages war
die Lesung von Kinderbuch-
autorin Karin Ammerer, die
emotionsgeladen die Ge-
schichten ihrer Bücher wie-

Landesrätin Ursula Lackner und Stadträtin Jenny Baierl mit jun-
gen Lesefreunden.

dergab. Auch Bildungslandes-
rätin Ursula Lackner und Stadt-
rätin Jennifer Baierl besuchten
die Lesung und waren begei-
stert von der Veranstaltung.

30-jährige Ära endet
Josef Auer (Mitte), der 26 Jahre als Obmann sowie 4 Jahre
als Vize-Obmann für den Kapfenberger Schiverein tätig
war, übergibt seine Funktion an den neuen Obmann Tho-
mas Sulzenbacher (3.v.re). Josef Auer war stets bemüht,
das Schifahren sowohl als Breiten- als auch Spitzensport
der Jugend zu ermöglichen und Talente bis zur Weltspitze
zu fördern. Mit den drei Weltcupläufern Martin Kroisleit-
ner sowei Lizz und Stephan Görgl ist ihm das sichtlich ge-
lungen.

15 Jahre „Die Redfelder“
Bürgermeister Manfred Wegscheider lud „die Redfelder“,
eine Gruppe ehemaliger und aktueller Bewohner des
Kapfenberger Ortsteils Redfeld, kürzlich zu einer Stadt-
rundfahrt ein. Anlässlich des 15-jährigen Bestehens dieser
Aktivgruppe, folgten über 70 „Redfelder“ dieser Einla-
dung. Eine besondere Ehre wurde dem Organisator der
Initiative zu Teil: Walter Stellnberger bekam vom Bürger-
meister für sein Engagement das historische Siegel der
Stadt Kapfenberg verliehen.

Traditionelles 
Spangerlschießen
Das bereits seit Jahren zur Tradition gewordene Spangerl-
schießen auf der Asphaltstockbahn der KSV fand heuer
mit rund 30 Seniorinnen und Senioren statt. Seniorenrefe-
rent Helmut Ranzenbacher und Monika Vukelic-Auer von
der Stadtgemeinde wertschätzten die Leistungen aller
und gratulierten den jeweils drei erstgereihten durch
Überreichung von Pokalen und Sachspenden. Ein aufrich-
tiges „Danke“ richteten sie an die Organisatoren Mathilde
und Werner Christian sowie Otto Windisch und sein Team.
Damen: 1. Elfriede Magerböck, 2. Sonja Pregartner, 3. Ger-
trude Putz, Herren: 1. Johann Pollanz, 2. Adolf Schwarz, 
3. Stefan Klamminger

HiWay TV sehen Sie täglich
am Info TV-Sendeplatz der
Stadtwerke Kapfenberg um

8.00, 12.00, 16.00, 20.00 und 22.10 Uhr und in HD-Qualität
am Info TV HD-Sendeplatz um 7.00, 13.00, 18.00, 20.15 und
22.00 Uhr. Auf www.kapfenberg.gv.at finden Sie unser
Lokalfernsehen unter dem Link „KapfenbergWebTV“.
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Training extrem
Sepp Resnik, Extremsportler und Erfolgstrainer
von Dominic Thiem war zu Besuch beim KSV Böhler
Edelstahl Tennis.

Dabei hielt er einen einstün-
digen Vortrag vor den Ver-
einsmitgliedern und dem
Tennisnachwuchs des Kap-
fenberger Nachwuchsmo-
dells. Resnik erklärte was es
braucht, um Spitzensportler

Kinder und Eltern hatten Spaß an Resniks Vortrag.

zu werden und erzählte ei-
nige „Schmankerl“ aus dem
Trainingsalltag mit Dominic
Thiem. Ausgefallene Trai-
ningsmethoden und Training
bis zur Bewusstlosigkeit wa-
ren dabei keine Seltenheit. Auf geht’s Falken

Die Saison ist voll im Gange und
die Kicker des KSV 1919 vertreten
unsere Stadt würdig. Nach der
Anfangsphase konnte sich unse-
re junge Mannschaft im vorde-
ren Drittel der Tabelle festsetzen
und sorgt nach wie vor für unter-
haltsamen Fußball. 
4. November KSV vs. BW Linz
25. November KSV vs. 
SC Wr. Neustadt

KSV Eishockey
Auch unsere Eishockey-Cracks
sind schon in die Saison gestar-
tet. Die nächsten Heimspiele der
Kängurus lauten wie folgt:
11. November 2016 KSV vs. 
EV Zeltweg; 19.30 Uhr
26. November 2016 KSV vs. 
EC Rattlesnakes; 19.00 Uhr

Tennis für alle
59 Sportlerinnen und Sportler kamen
zu den Steirischen Tennismeisterschaf-
ten nach den Regeln der Special Olym-
pics für mental behinderte Menschen
nach Kapfenberg. Bei herbstlichem
Schönwetter sorgte der Verein Sport-
bündel mit großer Unterstützung des
TC Redfeld für einen reibungslosen Ab-
lauf. Neben vielen freiwilligen Helfern
des BG/BRG Kapfenberg unterstützten
die Stadtgemeinde Kapfenberg, Stadt-
werke Kapfenberg und Maschinenbau
Koller diese Veranstaltung.

Let’s go Bulls!
Neben der ABL treten unsere Basketballer auch im Sixt Alpe Adria
Cup an. Das lässt uns auf spannende internationale Partien hoffen.
1. November 2016; 19.00 Uhr ece bulls vs. Levicki Patrioti
12. November 2016; 19.00 Uhr ece bulls vs. Klosterneuburg
30. November 2016; 19.00 Uhr ece bulls vs. Tajfun
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Kinderfilmfest
Großes Kino für kleine Leute in der Steiermark gibt
es auch in diesem Jahr: Das Internationale Kinder-
filmfestival gastiert bereits zum achten Mal in
Graz, Liezen, Kapfenberg und Eibiswald.

Ob aus der Schweiz oder den
Philippinen – die Filme des
Festivals behandeln verschie-
dene Themen des Alltags von
Kindern und Jugendlichen aus
allen Ecken und Enden der
Welt. „Wir freuen uns, mit
dem Internationalen Kinder-
filmfestival bereits zum achten
Mal in der Steiermark Halt zu
machen“, sagt Organisatorin
Ines Wagner-Pichler, „unser
Ziel ist es, den Kindern Filme
abseits des Mainstreams nä-
her zu bringen und gleichzei-
tig ein Bewusstsein für fremde
Kulturen und Sprachen zu
wecken.“
Für Schulen gibt es wieder
zahlreiche Vormittagsvorstel-
lungen. Zu allen gezeigten Fil-
men gibt es kostenlose Be-
gleitunterlagen. Reservierun-
gen unter 0650 714 72 80

Dieselkino Kapfenberg:
Ein Pferd für Winky (6+)
Spielfilm – Originalfassung,
deutsch eingesprochen
Donnerstag, 24. November
um 8.30 Uhr 
Coole Kids weinen nicht (10+)
Spielfilm – deutsche Fassung
Freitag, 25. November um 
8.30 Uhr 
www.kinderfilmfestival.at/stei
ermark

Overdrive ENCORE
Die Post ging ordentlich ab beim Overdrive ENCORE Festi-
val. Im Festsaal Schirmitzbühel heizten internationale
Bands den Freunden der harten Musik kräftig ein!

Kreativität – Musikali-
tät – Begeisterung
Im 21. Jahr ihres Bestehens kehrte die „Slonisgarde“ zu
den Anfängen zurück und präsentierte Mitte Oktober
2016 im Spiel!Raum Kapfenberg „Sachen zum Lachen“.
Schülerinnen und Schüler aus allen Schulstufen präsen-
tierten Sketche von Karl Valentin, Ephraim Kishon, Loriot,
Felix Mitterer und unbekannten Autoren und konnten da-
mit das zahlreich erschienene Publikum bestens unterhal-
ten. Nervosität, Lampenfieber, Unsicherheit – all diese Fak-
toren, die hinter der Bühne zu spüren waren, verflogen
beim Auftritt der kleinen und großen Gruppen und die
jungen Damen und Herren brillierten auf der Bühne. Die
„Großen“ der Slonisgarde haben mit Engelsgeduld und
Professionalität den „Kleinen“ auf dem Weg zur Bühne
geholfen, haben ihre erlernten Fähigkeiten weitergege-
ben und damit den Erfolg der Aufführungen ermöglicht.

Kapfenberger Burgteufl
17 Mitglieder zählt der Brauchtumsverein „Kapfenberger
Burgteufl“, der sich im Jahr 2014 gegründet hat und 2016
neu übernommen wurde. Mit Masken aus Tirol, Kärnten
und der Steiermark will man vor allem Kindern die Angst
vor dem Brauchtum des Perchtenlaufens nehmen.
Termine:
11. November 2016, Oberaich
12. November, St. Barbara OT Mitterdorf
5. Dezember 2016, 15.00 – 17.00 Uhr ece Kapfenberg,
18.00 Uhr Bruck/Mur
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ABO-KONZERTE
SAISON16/17

Do 1. Dez. 16
KAMMERKONZERT,  19.30 Uhr,  Spiel!Raum,  Kapfenberg

KINDER
KONZERT
17.00 UHR

MUSIKSCHULE KAPFENBERG

lass dich hören

Emilio Percan, Barockvioline
Oriol Aymat Fusté, Barockvioloncello
Luca Quintavalle, Cembalo

Spiel!Raum, Friedrich-Böhler-Straße 9, 8605 Kapfenberg
Kartenvorverkauf: KUlturZentrum Kapfenberg,Tel. 03862-22501-1608
Kulturpass Kapfenberg / Bruck an der Mur sowie bei allen 
Ö-Ticket Vorverkaufsstellen und unter oeticket.com

G.  A. P. 
Ensemble

ABO Konzerte-Saison 2016/2017
Sichern Sie sich jetzt Ihr Konzert-Abo für 2016/2017

18. November 2016
Orchesterkonzert, Symphoni-
sches Orchester Kapfenberg
1. Dezember 2016
Kammerkonzert, G.A.P. 
Ensemble
19. Jänner 2017
Kammerkonzert, 
„Viva la Libertà“ –
8 Cellistinnen und Cellisten
16. März 2017
Kammerkonzert, Zebra Trio
mit Ernst Kovacic (Böhlerstern)
7. April 2017
Chor-Orchesterkonzert, 
collegium vocale kapfenberg,
Symphonisches Orchester
Kapfenberg
4. Mai 2017
Kammerkonzert, Vokalensem-
ble LALA
9. Juni 2017
Orchesterkonzert, „Peter und

der Wolf“, Sprecherin: Julia
Stemberger
Orchesterkonzerte:
Hotel Böhlerstern, Theatersaal,
F.-Böhler-Straße 13
Kammerkonzerte:
Spiel!Raum, F.-Böhler-Str. 9
Konzertbeginn:
jeweils 19.30 Uhr
Einführungsvorträge:
jeweils 18.45 Uhr vor den Or-
chesterkonzerten im Hotel
Böhlerstern mit Univ. Prof. Dr.
Harald Haslmayr (Kunstuni-
versität Graz)
Konzertkarten/Reservierun-
gen: Abonnementkarten und
Kartenvorverkauf: KUlturZen-
trum Kapfenberg, Tel.: 03862-
22501-1608, Ö-Ticket-Verkaufs-
stellen; Abendkartenverkauf:
1 Stunde vor Konzertbeginn
an der Abendkasse

Der Orchesternachwuchs zeigte bei der Präsentation der Abo-Kon-
zerte bereits sein Können.

Der Froschkönig
Das wunderbare Märchen wird von der Theaterachse  mit
viel Musik temporeich und überaus charmant auf die
Bühne gebracht! Absolut sehenswert für die ganze Fami-
lie. Für Kinder ab 3 Jahre!
Montag, 14. November 2016, Beginn: 16.00 Uhr
Spiel!Raum Kapfenberg, Friedrich-Böhler-Straße 9
Eintritt: Kinder, Jugendliche und Erwachsene e 7,–
Kartenverkauf: Ö-Ticket und KUZ

Werde Facebook-Freund 
oder -Freundin der Stadt-
gemeinde Kapfenberg!

FACEBOOK.COM/STADTKAPFENBERG
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ABO-KONZERTE
SAISON16/17

Fr 18. Nov. 16
ORCHESTERKONZERT,  19.30 Uhr,  Hotel Böhlerstern  Kapfenberg

MUSIKSCHULE KAPFENBERG

Symphonisches Orchester Kapfenberg           
Susanne Rosmann, Oboe
Dirigent: Helmut Traxler

Bernhard Molique: Concertino für Oboe & Orchester g-moll
Joseph Haydn: Symphonie Nr. 86 in D-Dur
Hotel Böhlerstern, Theatersaal, Friedrich-Böhler-Straße 13
Kartenvorverkauf: KUlturZentrum Kapfenberg,Tel. 03862-22501-1608
Kulturpass Kapfenberg / Bruck an der Mur sowie bei allen 
Ö-Ticket Vorverkaufsstellen und unter oeticket.com

lass dich hören

Chormusik

„A Ceremony of Carols“ 
von Benjamin Britten 

„Die Weihnachtsgeschichte“ 
von Hugo Distler

zur Advent- und Weihnachtszeit

Sonntag, 27. November 2016 | 16 Uhr 
Kapfenberg (Kirche St. Oswald) 

Eintritt im Vorverkauf c 11,-, an der Abendkasse c 13,-. 
Einlaß: 15.30 Uhr. Freie Platzwahl, Platzreservierungen sind leider nicht möglich.

Sonntag, 27. November 2016 | 16 Uhr 

Einlaß: 15.30 Uhr. Freie Platzwahl, Platzreservierungen sind leider nicht möglich.

MUSIKSCHULE KAPFENBERG

lass dich hören

Jugendchor der Musikschule Kapfenberg, 
Einstudierung: Barbara Huber-Müller
Franz Xaver Pöllabauer, Harfe
Daniel Sattler, Tenor
collegium vocale – Kammerchor Kapfenberg Hochsteiermark

Leitung: Helmut Traxler

Vorverkaufskarten: 
 der Musikschule Kapfenberg (Friedrich-Böhler-Straße 9, Tel. 3862 22501 1619) erhältlich in der Musikschule Kapfenberg (Friedrich-Böhler-Straße 9, Tel. 3862 22501 1619) 

und in der Pfarrkanzlei (Nestroystraße 1, Tel. 03862 22439)
grafik: cremsner.at

   1 0    09:49

Z E I T E N W A N D E L

W A N D E L Z E I T E N
Do 3. Nov, Audimax FH JOANNEUM

19.00 Eröffnung durch die Stadtgemeinde Kapfenberg und FH JOANNEUM

Heinz M. Fischer: Veränderung, Wandel, Change – 

Gesellschaft in Zeiten der Krise(n)

Claus Mittendorfer: Veränderung, Wandel, Change – 

Herausforderungen für die Industrie

Fr 4. Nov, Audimax FH JOANNEUM

16.00 Helga Pabst: Vom Bronzebeil zur HighTech-Industrie. 

Warum gerade in Kapfenberg?

Im Anschluss: Podiumsdiskussion

Sa  5. Nov, KUlturZentrum Kapfenberg

10.00 F.  M.  Wuketits: Integration: Chance oder 

(politisches) Wunschdenken?

H E R B S T 1 6
A K A D E M I E
3 .  – 5 .  N O V E M B E R

V I E W - F I N D - E R

FRANZ  KRAMMER
KUlturZentrum Kapfenberg

Geöffnet: bis 20. November 2016

Öffnungszeiten: Mo bis Do: 9 bis 12 und 14 bis 17 Uhr; Fr: 9 bis 12; Sa, So und Feiertage: 14.30 bis 18 Uhr

oder gegen Voranmeldung. Eintritt: € 2,50 / Ermäßigt € 1,50 / Kinder bis 14 Jahre freier Eintritt!

Z E I T E N W A N D E L

W A N D E L Z E I T E N

H E R B S T 1 6
A K A D E M I E




